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1. Einleitung

„Sport“ und „Medien“, oder etwas präziser „Spitzensport“ und „Sportjournalismus“ haben 

einander viel zu verdanken. Sie sind laut Michael Schaffrath die beliebtesten Subsysteme der 

modernen Unterhaltungskultur unserer Freizeitgesellschaft und stark voneinander abhängig 

(Schaffrath, 2009, p. 347). So wird auch dieses Jahr die Fussball Weltmeisterschaft in Russland 

nicht nur bei den Fussballakteuren, sondern auch bei den beteiligten Medien für mehr Umsatz 

gesorgt haben.  

Aber nicht nur den Fussballern und Sportjournalisten wird 2018 als ein prägendes Jahr in 

Erinnerung bleiben. Für die gesamte Medienlandschaft gab die „No-Billag-Initiative“ einen 

Anstoss zu einer grossen Debatte über den Service Public in der Schweiz, auch wenn diese 

schlussendlich klar abgelehnt wurde. Dabei wurden jedoch viele Stimmen laut, die 

Sportübertragungen auf dem Schweizer Radio und Fernsehen (SRF) in Frage stellten, da der 

Mehrwert nicht offensichtlich sei, wenn Fussballübertragungen auch auf Pay-TV-Sendern 

übertragen werden können, wo nur diejenigen bezahlen, die auch konsumieren wollen. Solche 

Grossereignisse, wie auch beispielsweise die Olympischen Spiele, waren bisher ein 

unbestrittener Bestandteil der Service-Public-Auslegung der Schweizerischen Radio- und 

Fernsehgesellschaft (SRG). Doch zusätzlich zu der Kritik kommt es auch immer häufiger vor, 

dass sie sich die Übertragungsrechte für bestimmte Sportereignisse nicht mehr leisten kann 

und private Pay-TV Sender solche Sportereignisse übertragen. Zum Beispiel sicherte sich 

Teleclub die Rechte für Champions League-Übertragungen der kommenden Saison. Die SRG 

kann zwar auch in der CL Saison 2018/19 noch einige Spiele zeigen, es scheint aber generell so, 

dass Privatfernsehsender immer wichtiger werden für Sportübertragungen (Meier, 2017).  

Diese Entwicklung zeigt, dass die Frage nach der Legitimität von Sportübertragungen auf einem 

öffentlichen Sender schon ihre Berechtigung hat, gerade wenn man auch die stark steigenden 

Preise für die Übertragungsrechte beachtet. Die Mittel dafür hat die SRG schlussendlich mit 

Geldern aus dem Gebührentopf, welches mittels der umstrittenen Billag vom Gebührenzahler 

kommt. Selbstverständlich gibt es auch viele Argumente, die für eine Übertragung von grossen 

Sportereignissen im öffentlichen Fernsehen sprechen, wie die Tradition und Beliebtheit von 

Sport im TV oder schlicht die Zugangsmöglichkeit für finanzschwache Rezipienten. Lässt man 

genanntes jedoch ausser Acht und betrachtet nur die Qualität von Fussballübertragungen, 

bleibt dennoch die die Frage, ob es nicht auch in diesem einzelnen Teilbereich einen Mehrwert 


